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ErſcheintDienſtag, Donnerstag, Sonnabend und
Sonntag früh 7 Uhr.

Exvpedition: große Ritterſtraße Nr. 28.

Wöchentliche Weilage:

lluſtrirtes Sonntagsbl

Merſeburger

Abonnements preis:
pro Quartal: 1 Mark bei Abholung. 1 Mark
20 Pfg. durch den Herumträger. 1 Mark

25 Pfg. durch die Poſt.
att.

M 74. Dienſtag den 2. November. 1880.

Es ſtehtſoll. t zur Stunde beinahe ſo aus, aInſerate finden bei der
Blattes die zweckentſprechendſte Verbreitung.

Politiſche Aeberſicht.
In der zweiten öſterreichiſchen Hauptſtadt, Fragen gem

Jeſt, ſind augenblicklich die Botſchafter Deutſch perſönlichen Gründen die Kabinetsbildung ab.
lants, Englands und Frankreichs verſammelt und Griechenland nimmt eine immer gefäh
ſcheinen dieſelben hauptſächlich über die griechiſche lichere Haltung an. Unter dem Vorſitze des Kriegs
Frage zu verhandeln. Als der Griechenkönig miniſters fand eine Konferenz ſtatt,
ſeine europäiſche Rundreiſe machte, wehte bei einzel KorpsKommandanten P
nen Kabinetten ein anderer Wind als jetzt. König der Kommandant der Flotte Admiral Sahini theil
Georg wurde vielleicht in London zur Aktion er nahmen. Die Truppen in Peloponnes erhielten
müthigt und will nun ſolche wagen, zumal die Befehl, nordwärts abzumarſchiren. Komunduros
öffentliche Meinung Griechenlands dazu drängt. will eventuell Jtalien erſuchen,
Die Botſchaſter der obengenannten drei Mächte Griechen im osmaniſchen Ret

Don Quixoterien ſeines Pre
bezahlen.

etimezas und So

ch zu übernehmen.

nft des Ex Miniſters Mijatovics, einer deren Achſen ſämmtlich v
der erſten finanz- und handelspolitiſchen Kapazi befördert worden iſt, un
täten Serbiens aus London abgewartet werden von cica 360 m Län
ſt s ob Zerſtörungen einzelner Conſtructionstheſle desgroßen Auflage des es Serbien beſchieden wäre, die handelspolitiſchen geſtänges und wellen

miers recht theuer zu deſſelben eingetreten ſind,
Marinovies hat dem Fürſten einen Ver

wmittlungsvorſchlag zur Löſung der ſchwebenden ma
acht, doch lehnt er bis zur Stunde aus ſachen läßt ſich mit Sicherheit

re geweſen, als für die vorbezeichnete

den Schutz der

edürften nun in Peſt mit Baron Haymerle
tathen, was gegenüber der griechiſchen Aktionsluſt
geſchehen ſolle. Serbien gegenüber nimmt man
in Wien neuerdings einen ſehr ernſten Ton an.
Der öſterreichiſche Geſandte

Deukſchland.

(Der Kaiſer) iſt mit dem Prinzen Karl
Herbert in Belgrad er und Prinz Auguſt von Württemberg am Sonntag

hielt den Auftrag ſeine Päſſe zu verlg ngen, Nachmittag von Lukwigeéliſſt wieder in Berlin ein
falls der bisherige Leiter der ſerbiſchen Verzöge getroffen.
tungepolitik. Riſtics, im Amte verbliebe oder deſſenn (Die Kaiſerin) kraf am Sonntag Abend
Politik ſortbeſtehen ſollte. zu einem mehrwöchentlichem Aufenthalte ans Baden

Im franzöſiſchen Miniſterrath wurde, Baden in Kobſenz ein.
wie ſchon gemeldet beſchloſſen, ein ſtrafgerichtli (Prinz Wilhelm) wird ſich, einer Ein
Verſahren gegen den General Charette wegen kadung des Kronprinzen Rudolf von O
ber von ihm auf dem legitimiſtiſchen Bankett von folgend, zu deſſen Vermählungsfeierlichkeiten ſ. 3
La Rocheſue Hou gehaltenen Rede, und gegen nach Wien begeben.

e

nerreitch

or der Feuerbuchſe liegen,
d daß auf einer Strecke

ge vor der Entgleiſungsſtelle

Bahn
förmige Spurerweiterungen

während vor und hinter
cke das Geleiſe ſich in vollkommen nor

lem Zuſtande befunden hat. Aus dieſen That
darauf ſchließen,

des Zuges größer
Gattung der

olizeilich geſtattet, und daß in Folge

dieſer Stre

daß die Fahrgeſchwindigkeit

Lokomotiven p
an der die deſſen die Lokomotive in erhebliche pendelnde Seiten

lzo und ſchwankungen gerathen iſt, welche durch ihre heftigen
Stoßwirkungen auf das Geleiſe die wellenförmigen
Spurerweiterungen und ſchließlich die Entgleiſung
des Zuges herbeigeführt haben.

(Neue Bundesrathsvorlagen.) Das
Geſetz, betreffend die Abwehr und Unterdrückung
der Viehſeuchen vom 23. Juni d. J, tritt am
April 1881 in Kraft. Nach dem Geſetze ſollen
bekanntlich die näheren Vorſchriften über die An
wendung und Ausführung der zuläſſigen Schutz
maßregeln auf die einzelnen Seuchen vom Bundes
rath im Wege der Jnſtruction erlaſſen werden.
Zur rechtzeitigen Feſtſtellung dieſer Vorſchriften hat
der Reichskan ler dem Bundesrathe jetzt unterbreitet
den Entwürf einer Jnſtruction zur Ausführung
der S. 19 29 des Viehſeuchegeſetzes (132 Para
graphen) und zwei Entwürfe zur Anweiſung für
das Desinfectionsverfahren bei anſteckenden Krank
heiten der Hausthiere (18 Paragraphen) und zur
Anweiſung für das Obducktionsverfahren bei an2

den „Gaplois“, welcher dieſe Rede zuerſt veröffentlicht (Fürſt Bismarck) will, wie man ver-
i en leiten Beite waren rer Aufrezung ſſichert, ols Preußiſcher Handelsminiſter die letzten
zum Bürgerkriegſchuldig. Von dem Genera großen Aufgaben dieſes Reſſorts zur Erledig
Charette verni- er gus bringen und dann die Handelsangele
der Ventée t und ſich äußerlich zu dem machen, was ſie th

Santé kängſt ſind, nämlich zur Reichsſache. erſte
Schritt dazu iſt die geplante Einrichtung einer
Abtheilung für Handel und Gewerbe

n Reichsamte des Jnnern, aus welcher Ab
theilung ſich wohl in kurzer Zeit ein ſelbſtſtändige

e

3
ö

de la mit Derder Rue
um dieſen bei ihrem Wiber
ei, welche jeden Tag zu ihrer
ſoll, als werkthätiger Zeuze

Dieſer Widerſtand ſoll überhaupt in
dem Kap ier-Kloſter beſonders ſtark organiſtrt Reichsamt für Handel und Gewerbe entwickeln
ſein katholiſche Volkeblätter erzählen ſogar, daß würde. In der That giebt es keinen preußiſchen
darin ſechs Neufoundländer Hunde bereit gehalten Handel mehr, ſondern nur noch einen deutſchen,

der Hun geh wie denn ſchon ſeit mehr als zehn Jahren die
z auf Hande

Mben, den Polizei Agenten, wenn ſie das erſte
Vor etbrochen hatten

Linen ſolchen Akt riſcher Rohheit dürften en Einzelſtgaten entzogen un rſt dem Norddeutſchen
ſh die Herren Patres doch noch zweimal über Bunde, ſpäter dem deutſchen Reiche übertragen
lgen, da ſie ihn unfehlbar mit ſchwerer Gefängniß worden iſt.

e zu büßen hätten. Am Donnerstag Abend (Der Miniſter des Jnnern) hat denhat übrigens in dieſer Angelegenheit der Verkreibung königlichen Regierungen zur Nachachtung Kenntnis

t ongregationen eine neue Konferenz zwiſchen davon gegeben, daß das Kammergericht zu Berlin
en Miniſtern Jules t afſache gegen einen Wildhär

t, daß das Fe
der Schon

Ferry, Cazot, Conſtans und kürzlich in einer S f
Sſekretären Fallleèeres und Martin den Grundſatz ausgeſprochen h

v r 5 B. n 5 v e Dſtattgefunden und eine Aktion ſcheint halten von Wild ren deuillées wäl

i t irre machen.

alt

us durin dieſer Woche zur Entſcheidung kommen, da mund a

ing
nheiten auch Erweiterung der bereits 1876 beſchloſſenen Feſt
ächlich ſchon ſetzunge

Folgen geweſenen Entgleiſung des Köln in gemeinnütziger Weiſ
ein Serbien durch Oeſterreichs entſchiedene Mindener Perſonenzuges Nr. 11 bei Court ſein müſſen, die Zähler e ie er
ung hervorgerufene Miniſkerkriſis wird iſt thatſächlich feſtgeſtellt, daß der Zug von Dort rung des Zählungsgeſchäfts befaßten Behör

i ch eine dreifach gekuppelte Lokomotive, Kräften zu unterſtützen.

ſteckenden Krankheiten der Hausthiere (40 Para-
zräphen). Ferner iſt dem Bundesrath ein Antrag

Reichékanzlers zugegangen, welcher ſich auf

m über die Beſeitigung von Anſteckungeé
bei Viehbeförderungen auf Eiſenbahnen beſtoffen

zieht.

(Volkszählung)
Wochen trennen
olkszählung.

Nur noch wenige
uns von dem Tage der allgemeinen

c

Wie der Statiſtiker Dr. Engel
nachgewieſen hat, iſt die Volkszählung eines der
beſten Mittel der Nation, ſich ſelbſt kennen zu
lernen. Die gewonnenen Zahlen dienen aber auch

in ihrer weiteren Verarbeitung der Statiſtik und
der Wiſſenſchaft zu vielfachen Unterſuchungen. Iſt
alſo die Volfkszählung unſtreitig von ganz allge
meiner Wichtigkeit, ſo hat auch jeder Einzelne ein
Intereſſe daran, daß richtige Zählungen vorge
nommen werden. Hier
Einwohner, namentlich
Haushaltungsvorſtande

Bekantlich ſoll die
Volkzählun

durch Ausfüllung der

an wmitzuwirken, wird jeden
jeden Familienvater und
die Gelegenheit geboten
Bevölkerung in voppelter

betheiligt werden, ein
Zählungsformul

an der

lare vonunwitielbar bevor uſtehen. Die klerikalen Pariſer zeit nach dem bezügl chen Geſetz abſo ut und ohne dem zu Zählend n elbſt, d zum Andern, indem
lätter ſind voll von Berichten und Depeſchen Rückſicht auf das in dieſer Hinſicht an dem Orte freiwillige Zähler die Aus üllung, Wiederenſamm

n Provinz über den in zahlreichen Städten der Erlegung des Wilees geltende Recht unter lung und Controle chrenam lich beſorgen. Voraus-
Pplanten Widerſtand gegen die Schließung der ſagt iſt. e ſichtlich werden e a ich ieſesmal der Volks

öſter c. und die bereits erhobenen „ſeierlichen (Der „ReichsAn z. ſchreibt Nach den zählung die elben Hinde niſſe begegnen, welche früher
Iroteſte. Hoffentlich läßt ſich die Regierung durch bisherigen Ermittelungen über die Urſachen der das Geſchäft erſchwe haben. Um ſo mehr wird
tieſes Treiben in der Ausführung der Märzdekrete am 21. v. M. ſtattgehabten, von ſo traurigen jeder Einzelne im Bewußtſein, einer guten Sache

zu dienen, darauf bedacht

nd die mit der Ausfüh-
den nach
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h

(Dem Albertverein in Dresden) iſt unterm 30. October: Geſtern Abend in der 10. nothwendig
mittelſt allerhöchſter Ordre geſtattet worden, zu der Stunde,

ſelbe zum Beſten des von ihm daſelbſt errichteten Verdacht des Mordes ſtehender Unterſuchungsge
CarolaHaus genannten Krankenpflegerinnen fangener durch

Staatsgebiete Looſe zu vertreiben bewaffnet
(Die Bezirksregierungen) c. erlaſſen Bachner begeben, der eben im Begriff war, ſich

jetzt zufolge miniſterieller Anweiſung Polizeiver ſeine Decke zurecht zu machen, als er durch einen
ordnungen gegen die ſogenannte Engelmacherei, wuchtigen Schlag auf den Hinterklopf zu Boden
Fortan bedürfen Perſonen, welche gegen ein Entgeld geſtreckt wurde um ganz ſicher zu gehen, brachte
fremde, noch nicht 6 Jahre alte Kinder in Koſt der Ausbrecher ſeinem Opfer noch acht ſchwere
und Pflege nehmen wollen, dazu die Erlaubniß Wunden am Kopfe und eine im Geſicht bei,
der Polizeibehörde. Die Erlanbniß wird nur auf nahm dann tie Schlüſſel zur Hand, ſetzte die
Widerruf und nur geeigneten Perſonen weiblichen Dienſtmütze des Wächters auf und zog den Dienſt
Geſchlechts ertheilt und muß bei jedem Wohnunge rock eines Aufſehers an, um ſo aus dem Gefäng-
wechſel aufs Neue nachgeſucht werden. Die Poli niß zu entkommen, nachdem er den Wächter in die
zeibegmten haben Zutyitt zu den Wohnungen, in Decke eingewickelt hatte. Die Frau des Gefangen
welchen ſich die Pflegekinder befinden. Letztere ſind aufſehers H., welche die ungewohnten Tritte mit
bei der Polizei an und abzumeldey. Die vor Stiefeln wahrnahm, machte ihrem Manne davon
ſtehenden Vorſchriften finden keine Anwendung, Mittheilung, der in der Vorahnung, daß etwas
wenn die Unterbringung des Kindes durch die Beſonderes vorliegen müſſe, ſofort ſeinen Collegen
öffentliche Armenpflege oder durch eine ſonſtige herbeiholte,
öffentliche Wohlthätigkeirs Anſtalt erfolgt, ſowie theilte, das Seitengewehr aufzupflanzen und Nie
nicht auf diejenigen Perſonen, welche in erweis manden herauszulaſſen und dann in Begleitung
lichen Auftrage eines ſtaatlich genehmigten Wohl ſeines Collegen mit der Waffe in der Hand nach
thätigkeiis Vereins oder ohne Verfolgung von Er dem Orte cilte, wo der Wachter ſich befinden
werbszwecken, im Auftrage eines Angehörigen oder mußte ſte fanden denſelben leblos in ſeinem Blute
eines Vormundes des Kindes die Fürſorge für dae liegen. Der Verbrecher aber hatte in einer Zelle
ſelbe übernomwen haben. der Weiberſtation Zuflucht geſucht und ſich den

(JIm Reichsgeſundheitsamt) iſt man beiden Beamlen, die ihn hier aufſuchten, mit einem
jetzt damit beſchäftigt, Bedingungen aufzuſtellen, Raſtrmeſſer gegenübergeſtellt und auch denſelben
von welchen die Zulaſſung des Petroleums in den Wunden an den Händen beigebracht, bevor feine
Handel abhängig gemacht werden ſoll. Man will Wiederfeſtnahme erfolgen konnte. Noch in der
damit vielfachen Unzuträg lichkeiten und ſogar Ge ſelben Nacht wurde der Thatbeſtand ſeitens der
fahren vorbeugen, welche bei dem jetzt im Handel königlichen Staatsanwaltſchaft aufgenommen und
befindlichen, von den Amerifanern eingeführten der Schwerverletzte nach dem Krankenhauſe geſchafft.
Petroleum ſich herausgeſtellt haben. 4 Der ſächſiſche Jngenieur- und Archi

GStatiſtiſches.) J Hinblick auf die tektenVerein beging in den letzten Tagen in
jetzt praktiſch gewordene Frage eines Nachlaſſes an Leipzig in ſolenner Weiſe die Feier ſeiner 100.

nachdem ſchon tiefe Stille in der Ge den geringſten Nachtheil, er macht das härteſte Wa
jenigen Ausſpielung von Kunſtwerken, welche der fangenanſtalt eingetreten war, hatte ſich ein im

und nach dem Zimmer des Waärters

dem Militärpoſten die Weiſung er

e

Der Borax verurſacht den Geweben nich

und bildet ein vortreffliches Zahnpulver;

ſpart man außerdem noch ein Fünftel an Thee.

Militäriſches.
Nachdem in den verſchiedenen europäiſchen Staaten

ſeit einiger Zeit Lokomobilen zur Fortſchaffung
von Armee- Material als Erſatz für die theueren
Pferde und anderes Zugvieh mit Erfolg in Gebrauch ge
treten, hat ſich auch unſer Kriegs Miniſterium zu einen
Verſuch mit der ſogenannten Bollé'ſchen Laſtlokomotive
entſchloſſen. Es ſoll dabei jedoch von vorn herein die
Möglichkeit ausgeſchloſſen bleiben, bei der Feldarmee
dergleichen Vehikel einzuführen, ſondern es ſoll der Ver

zu, um ſie zu pfänden, wurde aber ſofort von beiden
Perſonen mit der Hacke über die Schulter geſchlagen
Jetzt ſprang der Hund des Feldhüters auf die Frau los
und warf ſie zu Boden. Der Knabe, welcher hierauf
mit Steinen auf den Hund warf, wurde von ihm mehr
fach gebiſſen. Auf das Geſchrei kamen etwa 30 Perſonender Klaſſen und klaſſificirten Einkommenſteuer dürfte Hauptverſammlung durch Feſtvorträge, Feſtmahl,

es nicht unintereſſant ſein einige Hauptzahlen aus Kommers, Aueflüge 2e. Bei dem Feſtmahl toaſtete
der dem Abgeordnetenhauſe vorgelegten „Nachwei u. A. Herr Bezirksingenieur Frhr. v. Oer auf die
ſung über die Anzahl der für das Jahr vom 1. Technik und ihre kräftige Weiterentwicklung. Da
April 1880/81 zur Klaſſen und klaſſifteirten Ein bei betonte der Redner, daß ein projektirter Aus
kommenſteuer verankagten Perſonen“ mitzutheilen. flug nach Halle durch die Einſprache des Vor
Die Scelenzahl nach den Kkaſſenſteuerrollen betrug ſtandes des Hauptvereins unmöglich geworden iſt,
26.3 Millionen, der klaſſſficirten Einkommenſteuer indem derſelbe es für inopportum erklärt, daß der
unterlägen 634 249 oder 240 pCt., befreit von ſächſiſche Ingenieur und ArchitektenVerein bei Ge
der Klaſſenſteuer waren 7.3 Millionen oder 27.80 legenheit ſeiner hunderiſten Hauptverſammlung eine
pCt., klaſſenſteuerpflichtig waren 18.4 Millionen Exkurſton in das „Ausland“ unternehme. Der
oder 69.80 pCt. Der Geſammtertrag der Klaſſen leipziger Verein hade ſich beſcheiden müſſen, aber
ſteuer betrug 44.1 Millionen Mark, der Geſammt er vermöge den Standpunkt nicht zu theilen, welcher
ertrag der klaſſtfteirten Einkommenſteuer 33.7 Mill. heute noch eine preußiſche Stadt, die noch dazu in

Mark. nächſter Nähe von Leipzig liege, als „Ausland“
e betrachtet. Die ſächſiſche Technik, welche auf ſo

en hoher Stufe ſtehe, deren Leiſtungen weit und breitProvinz und Amgegend. anerkannt würden, vergebe ſich hl wenn hre
4 Jn Halle iſt vor einigen Tagen ein falſches Jünger bei Gelegenheit einer feſtlichen Veranſtaltung

2Markſtück angehalten, welches in einer Sand einmal in das „Ausland“ gingen. Die Technik
form durch Guß hergeſtellt iſt, aus Zinn beſteht ſei übrigens nicht ſpezifiſch ſächſtſch oder preußiſch,
und durch graue Farbe, fettiges Gefühl beim An für ihr Wirken ließen ſich keine Grenzpfähle ziehen,
faſſen und zu geringes Gewicht als falſch erkenn ſondern jeder Techniker müſſe wiſſen, daß ſeine
bar ift. Das Falſchſtück trägt das Bruſtbild Sr. Wiſſenſchaft international ſei.
Majeſtät des deutſchen Kaifers, das Münzztichen Jm Dorfe Schamberg hat ein ſchweres
A. und die Jahreszahl 1877. Daſſelbe gehört Unglück eine achtbare Familie betroffen. Die Ehe
jedenfalls zu einer Reihe von Falſchmünzen, die in frau des Landwirths Frederkind will große Wäſche
der Gegend von Braunſchweig zu letzthin häufiger halten, behufs deſſen ſie unter dem großem mit
vorgekommen ſind, und iſt an dem vorliegenden Waſſer gefüllten Keſſel das aufgeſpeicherte Holz in
Stücke einc fortſchreitende Fertigkeit des Fälſchers Brand ſetzt. Kurze Zeit darauf, als das Waſſer

Im bereits den Siedepunkt erreicht hat, entfernt ſichin Bezug auf Form und Guß zu konſtatiren.
Intereſſe des Publikums iſt es geboten, Acht zu die Frau, um die ſchmutzige Waſche zu ſortiren.
geben auf vie Verbreiter ſolcher Falſchſtücke. In dieſer Zeit klettert das jährige Söhnchen auf

Am 8. November wird die dritte diesjährige den Feuerherd und freut ſich des brodelnden Jn
Schwurgerichtsſeſſton des Landgerichts zu Halle halts; leider thut es einen Fehltritt, der den Sturz

eröffnet worden. in den Keſſel zur Folge hat. Die gleich darnach
t. Bei dem am Freitag herrſchenden Orkan ver zurückkehrende Mutter ſindet ihr einziges Kind total

unglückte in Halle der älteſte Sohn des Schneider verbrühet vor. Der Vater war während der
mnſtrs. Schröter auf dem Hofe der katholiſchen Schreckensſcene zur Hochzeit bei einem ſeiner Freunde.

Schule dadurch, daß ihm beim Her a rn eSe S h rn ten Haus und Landwirthſchaft.der Thür ein Ziegelſtein auf den Kopf fiel, ſo daß R zdas e Kind dewattos n r 5 Gorax als Waſchmittel und für anderea mee in a ußtlos niederſtürzte. Es wurde Zwede.) Die holländiſchen und belgiſchen Wäſcherinnen,
ihm in der Wohnung ärztliche Hülfe zu Theil, welche bekanntlich eine treffliche weiße Wäſche liefern,
doch hegt man wenig Hoffnung auf die Erhaltung nehmen anſtatt Soda raffinirten Borax als Waſchpulver

mit Hacken zu Hülfe, ſo daß der Feldhüter ſein Heil in
der Flucht ſuchen mußte. Auf der Biesdorfer Feld
mark wurde am Freitag von den Gendarmen ein Streif
zug auf Kartoffeldiebe unternommen und wurden hier
73 Perſonen zur Anzeige gebracht.

(Die Strafe für die Magyaren.) Aus Leip
zig wird geſchrieben: „Die Agitation, welche ſchon ſeit
einiger Zeit gegen die Deutſchen in Ungarn herrſcht,
fängt bereits an, für die Ungarn ihre Früchte zu tragen.
Hier haben ſich die bisherigen Sympathien für die
Magyaren in eine „würdige Zurückhaltung“ verwandelt,
An der Univerſität hat die ſprichwörtliche herzliche Gaſt
freundſchaft der Leipziger gegen die Ungarn einer ſehr
peinlichen Spannung Platz gemacht und die deutſchen
Studenten halten ſich von ihnen ferne. Man iſt von
dem Benehmen der ungariſchen Behörden umſomehr
verletzt, als man gerade hier für die Ungarn ganz be
ſonders begeiſtert war und ihnen bei den verſchiedenſten
Anläſſen die wärmſten Sympathien kundgab. Für

Szegedin wurden in Leipzig allein mehr als 40000 Mk.
geſammelt; an der Univerſität hatte man arme Studenten
aus UngarnSiebenbürgen mit Stipendien und Freiplätzen
ſtets mit Vorliebe bedacht; in der Geſellſchaft wurden
die Ungarn mit beſonderer Aufmerkſamkeit behandelt, in
der Preſſe der Intereſſenten mit beſonderer Theilnahme
beſprochen und vertheidigt. Und nun kommt die Nach
richt von der rückſichtsloſen und durch kein Geſetz be
gründeten Vertreibung von deutſchen Landsleuten aus
Peſt und über die Art und Weiſe, wie man gegen die
Stammesgenoſſen in Oeſterreich verfährt. Wer kann
ſich da wundern, wenn man Revanche nimmt Von
Seite der Mitglieder des hieſigen Theaters erließ ein
Komitee einen Aufruf mit der Bitte um Spenden für
die in Peſt brotlos gewordenen deutſchen Scha.ſpieler

an das Publikum.“ zEin ſeltener Unglücksfall) ereignete ſich in
der Nacht zum 30. Oktober an der Norſolker Küſte
Das Rettungsboot, welches zur Rettung eines ſinkenden
Schiffes ausfuhr, ſchlug um, wobei elf Mann das Leben
verloren.

Gollſtändige Verkehrsſtörung) durch
Schneeſtürme wird unterm 30. v. M. aus Jütland ge
meldet.

(Welfen-Demonſtration.) Die Bewohner
der Stadt Hannover wurden am 28. Oktober Abende
durch 101 Böllerſchüſſe vom Schützenhofe her in nicht
geringe Aufregung verſetzt. Kein Menſch wußte ſich
das Räthſel zu erklären, bis man Tags darauf durch
die „Deutſche Volkszeitung“ darüber belehrt wurde. Das
Welfenblatt brachte nämlich an der Spitze mit ungeheuren
Lettern die Mittheilung, daß die Herzogin von Cumber
land von einem Prinzen entbunden ſei. So ſehr man
dem Organ der Herren Brüel und Behre ſeine „unaus
ſprechliche Freude“ gönnen kann, eben ſo ſehr iſt es zu

J Fchtige e äbr b en, daß dieſe neue welfiſche Demonſtration, dieſeines Lebens, da eine ſchwere Schädelverletzung Und zwar eine tüchtige Handvoll auf ungefähr 30 Maß bedauern daß die fiſch rn
kochenden Waſſers.vorliegt. Hölfte der Seife.

Sie erſparen dadurch beinahe die ſich doch zum Mindeſten als ein grober Unfug charakteri

r Zum Waſchen von Battiſt ee., welche ſirt, nicht verhindert worden iſt.x Aus Erfurt berichtet das dortige Tagebl. geſteift werden müſſen, iſt eine ſtarke Löſung des Salzes i Fortſetzung auf der Beilage,)

eAuch dient Borax zum Reinigen des ſonſt

in heiLändern wird in Verbindung mit Weinſäure und n
das Cloſet ſeiner Zelle den Aus kohlenſaurem Natron ein kühlendes Getränk

Alyls in der zweiten Hälfte des nächſten Jahres weg nach dem Corridor geſucht, ſich mit einem reitet. i
zu veranſtalten beabſichtigt, auch im dieſſeitigen Gasarm nebſt der daran befeſtigten Wandſchelbe ter Thee nicht bereiten, durch Zuſatz von Vorart i daraus beBekanntlich läßt ſich mit hartem Waſſer ein

lare zu
enden
Kurt en

agtefen b

ſuch gemacht werden, in und vor Feſtungen die ſchweren welle
Geſchütze, Munition und anderes Belagerungsmittel c budhandl
auch auf Wegen zu transportiren, die man nicht vorher e
mit Schienen zu belegen brauchte. Die Aktionsfreiheit
im Feſtungskriege würde dadurch erheblich gewinnen ſisaint-

und von dieſem Geſichtspunkte aus wird den Verſuchen ugnschele
in unſerer militäriſchen Welt mit Freuden entgegenge ahtsht
ſehen, während in den Armeen, namentlich in Italien h
die Einführung der Lokomobilen zur Fortſchaffung von rn

Proviant unmittelbar hinter den fechtenden Truppen ar
gleichbedeutend mit einer Lähmung des Offenſiogedankeng a reh

in der Armee zu beklagen iſt. u de

Vermiſchtes. eKommunismus im Kleinen.) Die „Voſ.
Ztg.“ berichtet: Der „Kartoffelkrieg“ in der Umgegend ſo Ple

Berlins, bei dem ſich jetzt auch Leute aus der Reſidenz
betheiligen, nimmt noch immer an Umfang zu. Die t v
Leute ziehen des Morgens in ganzen Trupps auf die rn
Kartoffelfelder und laſſen ſich durch nichts bei der Arbeit
ſtören. Jn der vergangenen Woche kam es auf der iMariendorfer Feldmark zwiſchen dem dortigen Feldhüter ſind

und ſolchen Kartoffelbuddlern zu einem Zuſammenſtoß
Der Feldhüter ſah nämlich eine Frau mit ihrem etwa hie
13 Jahre alten Sohne bei der Arbeit; er ging auf ſſe e



brax ber rigrei er ma n wehen

iten, durch zu n Formulare hält e

n e o Rökner, Buchdruckerei, gr. Ritterſtr. 28noch ein Jünſtel m n i Tu. Rü n d e
verſchiedenen en

mobilen z

ial als Erſaß für d
igvieh mit Erfolg in
nſer Krieges Minſſtertn

tannten Volléſchen Laſt

abei J i 5 B sfi i t P 13 9abei jedoch d m nern ſchuhe in Glacée, Buckskin und Wildleder mit und ohne Pelz u. ſ. w. zu ſehrer n n n Scherr's Gex mamg ſoliden Preiſen.

ropäiſhen ön

ur Fortſchaffn

e

ebraud

m ren

n

ſondern es ſol de

und vor Feſtungen de u 3. wohlfeile

Heringe
n iſt eingetroffen bei Gottfrieck Dorias,

Stand unterm Rathskeller.

Auflage. 40 Lief. à 40 Pfg.nd anderes elagerungenſtt Alle Buchhandlungen nehmen Beſtellungen entgegen
nsportiren, die man tiht den

en brauchte. Die Akknt

de n erheblih ne
Spunkte aus wird den Perl

i Welt mit Freuden ertge
oussaint-
genscheid

v

Armeen, namentlih i du e Atxbriete
omobilen zur dorf Sründl. Erlernung der
hinter den fechtenden engl. u. franz.

r ſein auch im Sprechen: e hafta des Off Ohne Lehrer, auf d. verhältnißm. billigſt bequemſt.

Probebriefe à 1 Mk. n. Proſpect z. in reichhaltigen Mustern zur Angicht bereit und Versichere bei schnellster und elegantester
od. v. d. Langenscheidt'ſchen Ver

h ſicherſten Wege.Jez. v. jed. Buchh.miſchtes. ncheig n ve
s im Kleinen) de

zt auch Leute aus der Reſt e anſpapier

Kntefritrir iv n Dir Fleischbeschauer 9 wit Firma lieſere in versehiedenen Grössen puliget,

t's Deutſche
Vervollkommnung im

Spr.
muſterhaften Styls:

rlin, SW., Möckermſtr. 133.

i i ſchri rmul tets auimmer an Unſeng r lt die geſetzlich vorgeſchriebenen Formulare ſtets a
ens in ganzen Trupys a
ſich durch nichts be der d Th

ager die Buchdruckerei von

Rößner, große Ritterſtraße 28.

an Spindller's Farbe,
)dlern zu einem Zuſamnneſ

ich eine Frau mit ihren nnahme
bei der Arbeit er ginn
wurde aber ſofort von b

über die Schüller n
es Feldhüters auf die den

Der Knabe velfer m
nd warf, wurde von n n
Jeſchrei kamen etwa n

daß der Feldhüter ſein

Auf der Mentrh
von den Gendaten ein

nternommen und wurden

ebracht,Ae Magyaret) t
e Agitation, welche n

deutſchen in Ungarn m

ingarn ihre n
m i ne en
ige Zuritckhaltu u
e ſprichwörtliche e

liche O

und de du

bei A. Wieſe.

amilienblatt.
u aſeuten l 3veuſſten n Kiertjhrlich k. 1,60. In Heſten zu 50 Pf.

Wenn S Jeuer Roman von S. Lennech.
e

ſigen Theate

denen deu

wer an aapernn dn 9
sagte an d

30, p.en) kößtes Lager
tratie Seht

e 9 2n perhofe ne n gänzlich dami

Schi rn n Menſch za n Todesfällen n

ſei. ne on 9h eſre eine ber
el un e ſo don r. aneben nftration en rann, Demnon geral VSeſchlag von
e ber üinft
in 9

an das Stü
veilae

j

ekellt jederzeit in allen

ſeatee den s e Jre und V

Schmaleſtraße 17,

Metallſärge.

o von 50 Thlr. an, große Metallſärge h
c.

Buchhandlu
S S

gltenkarten
t u Poſt mtern.

n Sarg Magazin
aller Sorten Holz und

t zu räumen, verkaufe bei vorkom
ach hier und auswärts zu den billigz man D. nd hen ſen. Kinderſärge von 15 Sgr. an, gekehlteman ne mit Gr i Silberbeſchlag von 20 Sgr.

der Spion An rohe gekehlte Särge mit Silberbeſchlag von 6i7.
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s und alle andere von 9geſchriebenen gangbaren
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iPpe,Friſche Sendung 32. Gokthardtsſtraße 92.Hecht Aal in Gelée Bücklinge und Hiermit erlaube ich mir mein wohl oſſorkirtes Pelzwaaren, Hut und M
3

Prof. D. Sander's

Sprachbriefe.
Deutſchen. Aneign. e.

ützenLager in empfehlende Erinnerung zu bringen.
Damen und Kindergarnitnren in verſchiedenen Fellarten.
Hüte und Mützen für Herren, Knaben und Kinder vom Ordinärſten bis zum

Feinſten, Filzſchuhe, Pantoffeln und Sohlen in allen Größen, Shlipſe, Hand-

Alle Reparaturen werden ſchnell und ſauber angefertigt. I.

e e r eZur sauberen und billigsten Herstellung aller vorkommenden 4

JuohdruckarbeiteMeng c 70 67Buohdruckarbeiten 9
2 fär Geschäſts- und Verwaltungsbürcaus hält sich der Unterzeichnete angelegentlichst empfohlen.

Specialitäten in Empfehlungs-, Adress-, Visiten- und Einladungskarten liegen

Ausſührung solide Preise. Auf brietliche Bestehung franco Zusendung.
Geschmackvoll axrangirte Brieſköpfe, sowie Couverts aus dauerhaſtem H

f Arbeiten in Buntdruck werden mit äusserster Sorgfalt ausgeführt.
Auſ Wunsch übernehme den Entwurf

und die Abfassung von Formularen gegengeringe Vergütigung.
Achtungsvoll]

Th. R
gr. Ritterstrasse 28.

0

e M ein Merſeburg, Gotthardtsſtraße Nr. 39.
Von Montag den 11. October ab und folgende Tage werden die aus der

A. Berend en on herrührenden Waaren,als Winter-Ueberzieher, Röcke, Hoſen, Weſten, complete Herren Anzüge, Schlaf
röcke, KnabenAnzüge, Kaiſermäntel 2c., von morgens 8 Uhr his abends 7 Uhr

Taxpreiſen verkauft.

8

5 S SAbannements-inladung auf 28
ehe
S S S S
mJ Da Se J z 3 5 5 S SIlluſtrirke Hamen- unck Moclen Zeitung.

e 8 m eJ Abonnementspreis vierteljährlich 28 II. (3 ſres 36 0. in Oesterrelen nach Cours 7 m

Jährlich erſcheinen: s S s S 2m aadenu Manderteiter, l Supplenente, 500 Squttinnger,

24 Nummern mit Anterhaltung, 24 Beilagen. S 5 S

W e n e 2 n J SJ 12 colorirte Modenbilder. S S
un

Alle Puchhandlungen und Poſt- Anſtalten nehmen jederzeit Beſtellungen e S
n auf dieſe beliebteſte und weltverbreitete ModenPeitung entgegen; erſtere liefern

2 auf Wunſch Probe Nummern zur Anſicht. S S

De e m Friſchen Schellftſch
von empfing und empfiehltI. Albranders gpotthilligen IDnvit alten C. L. Zimmermann.

gratis 1 e c 0 zu be iehen dur S e c welleiſt gratis und fran Se ennee zug Allen Krankheiten, gleich welchen Namen ſie
Muſikalienhandlung, Leipzig. führen, ertheile ich ſicheren Rath und Hilfe, au

können Kranke, wenn es ihre Verhältniſſe
ſtatten, ſich bei mir ſo lange auf Beſuch aufhalten,
wie es ihnen beliebt. Noch bemerke ich, daß
ich bereits mehrere Atteſte ü
reiche Anwendung meiner Kur
von ſolchen Perſonen, die bei Doctoren vergeblich
Hülfe ſuchten; zuaußerdem ſteht mir das volle
Recht zu, jeden Kranken in Behandlung zu nehmen,
gleich welche Krankheit er hat, indem ich das Ge
werbe zur Ausübung der Naturheilkunde beſitze,
alſo meine Abgaben bezahle, und wo ich meine
Abgaben bezahle, ſteht mir auch das Recht zu,
mein Honvrar zu verlangen und zwar je nachdem
die Krankheit iſt. R. Starck,

Halle, Hermannsſtraße 13.

W Kein Klavierſpieler verſäume, ſich das Ver
zeichniß dieſer weltberühmten Muſikalien kommen

zu laſſen!

e

PenſitonsQuittungen
ſind vorräthig in der Buchdruckerei von

Th. Rößner, gr. Ritterſtraße 28.
a 75 Pf. für UnbeGeſangbücher mittelte der Gemeinde

St. Maximi giebt aus im Namen des kirchl. Vereins
E. Bichler, Schmaleſtraße 21.



e

e.
Groſer Ausverkauf von Herren u. Knaben- Garderobe

e G h e M. F.Während des hieſigen Jahrmarktes ſoll und muß
das Lager eines großen Berliner en gros Con-
fections-Geſchäftes geräumt werden.

Das Lager iſt auf das Reichhaltigſte ſortirt in Winter-Ueberziehern,
Reiſeröcken, Röcken, Hoſen, Weſten, Joppen u. Jaquettes, Schlaf-
röcken, Knaben-Anzügen u. Paletots c. und werden die ſämmtlichen Vor
räthe zu jeden nur annehmhbaren Preiſe verkaunſt!!!

Wuxnx nan geren Meaalann, 1 r. och 22

T C C C C S x e beſtes deutſches Fabrikat,0 empfiehlt unter mehrjäh9Jän Maschin I, riger Garantie zu billig

T e

r

Kaiſer WilhelmsHalle. d
Einem hohen Adel und geehrten Publikum zur gefälligen Kenntniß E. Hartnng, Gotthardtsſtraße

nahme, daß der Königl. Hofſchauſpieler Herr De Klagen, Jahlungsbefehle, Vitt
ſchriften, Reelamationen, Verträge eC Se e fertige ich auch Sonntags billigſtre ſicheren Erfolg verſprechen an v. ertbeile Rath nin Anbetracht der freundlichen Aufnahme im vorigen Jahre ſich bereit e
in jeder Angelegenheit.
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klärt hat, nochmals hier einige Male zu gaſtiren, und bitte ich deshalb um Merſeburg, gr. Ritterſaße Nr. 17, unten. net
zahlreichen Beſuch, zumal derſelbe Merſeburg vor vielen Anerbietungen, welche Korn h
ihm für die kurze Zeit, die er noch in Deutſchland weilt r ſiedelt zum 1. De rrüseelo Serähureherte n
zember nach Amerika über), gemacht worden ſind, den Vorzug gegeben hat. V ne

e n W Granl Uudlt wS Hochachtungsvoll Wilh. Graul. empfing Heinr. Schulhe jr. e
d eJe G. Knauth Sohn Abendunterhaltung

s Emtenpelaumn S. zum Hesten der freiwilligen Feuer
Wir empfehlen unſer aufs Reichhaltigſte aſſortirtes EeIZWAS G I Sonntag den 7. Novbr. abends 71/, Uhr

udedtn

un
ha

nnd Menge zur jetzigen Saiſon: in a e anhnc S z ſ teſtehend r rHerren und Damenpelze, Fußzſäcke, JagdMüſſe, Decken und Deckenfelle, Damen Konzert Theater Porkragen und derg er
und Kindergarnituren in allen gangbaren Fellſorten, Phantaſte-Sachen in Zobel, Billets à 50 f. nunmerirte Klate 75 3 n
Nerz, Skungs, Vielfraß, Jltis, GoldBär, Fuchs, Dachs, Fee, Biſam und Ka a re A. Wieſe und E. F. Meiſten de

z 9 e d ort an der Abendkaſſe zu haben. yninchen, Damen-Baretts, zu jeder Garnitur paſſend, für den AuslagePreis- e t n de
Kinder- Garnituren in größter Auswahl zu noch nie dageweſenen billigen Preiſen. J Rischgarten. ſt

Auch machen wir aufmerkſam auf Seiden-Hüte, Cylinder und KlappHüte, Heute Dienſtag n
Filz, Velour, Stoff und Lodenhüte, Pelz, Stoff, und Plüſchmützen, Kaiſer n Kirmeß, in
und Baſchlikmützen, Filz- und Tuchſchuhe, Geſundheits-, Filz-, Kork Haar und wozu ergebenſt einladet We hin

Strohſohlen. Geſucht wird ſofort ein Mädchen im re hePelz-, Tuch, Buckskin und Lederhaudſchuhe beſter Qualität, Reit- und Fahr en Oberbreiteſtratze nPelz jaudſchuhe ſt alität, Reit e Eine Gans iſt ugelaufen. Der rechtmäßige Eige u d
o 9handſchuhe. thümer kann dieſelbe gegen Erſtottung der KoſtenAlle Beſtellungen und Reparaturen werden gut ausgeführt. De wolen Merſeburg, Teichſtraße Nr. 9 ü

e e e e d Stadt Fßegfer 5er(ehbhura. lr Segeeegege Stadt Theater in Werſebuig n io d MDerseburg, im October 1880. H. G e Sclle. inG r q 2 j m.Hiermit erlaube ich mir die ergebene Anzeige, dass ich am heutigen Tage Lienſtag t Nov. Letzte Vorſtellung im Abon n

W ment: Luftſchlöffer. an7 GohndeSn 7 Alle et noch ausſtehenden Abonn d

0
77 J z J W 9 Mi z de Nov. Erſte Goll- Garn- u. Posamenten-Geschäft e er

aus Hannvver.

eröffnet habe. F F Worheoerh 90 f3Ich werde bemüht sein, bei angemessener billigster Preisstellung stets nur die 8 VLorbeerbaum und Vettelstab.

besten und neuesten Sachen zu führen.

h Friederike Barth. boetor Wespe,
d W W WWWWW WWt

des Theaters.
Ein TLustspiel-

v 3 S
G g 4e 9 J fült 9 J Jber annt M ung. 5 e Luſtſpiel in 4 Akten von Benedix.

Die größte Auswahl in nur guten See ine e Galerie o
v J

ein mentsMarken ſind zu dieſer Vorſtellung eM alio zu verwenden. in

8

8 Donnerstag den 4. Nov. Zweſte Gaſtvorſtelluſ9 Um gütige Berücksichtigung ihres Unternehmens bittet V des Herrn Honnkag u. vorletzte Vorſtellu en be
in

Freitag den 5. Nov. Letzte Gaſtvorſtellung des h h e
ſchauſpielers Herrn Honnkag und Schuhe

Parq O

i erbilligſter Prefsſtelſ! n pfieſelt Dem hochverehrten Publikum empfehle ich dieſe lehig ndbei allerbilligſter Preisſtellung empfiehlt Vorſtellungen zur freundlichſten rinnen
v S J W S S j 9 r e ohlwo idnSe S e n i m ergebenſt, meiner Geſellſchaft und mir ein woh mi. e e, kl R tte r ſtu aße l Andenken zu bewahren Carl Schiemanghh igs

Hierzu eine Beilage.



rderobe Beilage zu Nr. 174 des Merſeburger Correſpondenten vom 2. Novbr. 1880.
h. Zur Förderung auf ihre Geſchäftsführung im Intereſſe der Sache

einräumt.und muß zuverläſſiger AuskunftsEinholung. Wir werden in Kürze in der Lage ſein, Näheres

Der Central Verband der Kaufleute Deutſchlands über das vom Central Verbande zu treffende Ab
hat auf dem letzten Ausſchußtage durch ſeinen Be kommen mit dem Inſtitut W. Schimmelpfeng mit98 Co ſchluß in Betreff des Auskunftsweſens einen Weg zutheilen,

betreten, von welchem wir uns um ſo mehr Gutes Sverſprechen dürfen, als er mit ähnlichen Beſchlüſſen Localnachrichten.
anderer Vereine zuſammenfällt. Es haben näm Merſeburg, den 2. November 1880.,
lich auch der Verein der Deutſchen TabaksFabri d T bi Schi g fuleberzieh kanten und Händler und der Verband der Deutſchen Herr Seaterdireckor Schiewang hat uns für

ern ChokoladeFabrikanten mit dem AuskunftsInſtitut die letzten Tage ſeines Hierſeins noch einen ſeltenen

tt Schlage in eine entf Kunſtgenuß aufgeſpart. Der kgl. preußiſche Hofes, S a W. Schimmelpfeng in Berlin eine e tſprechende ſpiel Carl S ſt en
ſchen W Vereinbarung getroffen (von anderen Vereinen iſt ſhauſpieler Herr Carl Sonn Ig iſt von demmumtliche z Wo p. je ſelben für drei Gaſtvorſtellungen gewonnen worden

ein Gleiches zu erwarten), ſo daß hierdurch die r
in er Und tritt der hier im beſten Andenken ſtehende hochden Zweck derſelben in er r

begabte Künſtler am Mittwoch, Donnerstag undhöhtem Maaße zur Geltung zu bringen.
Dieſer Zweck ſt ein mehrfacher Freitag in der Kaiſerhalle auf. Wir halten es

bei dem vorzüglichen Rufe Sonntags für völlig

Gewähxr gegeben iſt,

ſein defektes Reiſekoſtum und wollte nun, „ſchnell
und billigſt“ ausſtaffirt, durch den Haueflur ſoeben
verduften, als ſich eine ſchwere Hand auf den
neuen Rockkragen legte, die dem praktiſchen Käufer
ſo unheimlich vorkam, daß er ohne Widerſtreben
mit rückwärtsgeſtreckten Armen ſich der ſchützenden

S bhHülle entledigte und ſchleunigſt davonlief. Kurze
Zeit nach dieſem Gaunerſtück gelang es, den
ſchlauen Burſchen feſtzunehmen und hinter eiſerne
Gardinen zu ſetzen.

Mit unerhörter Frechheit ſagten vorgeſtern
zwei ganz anſtändig gekleidete junge Leute einer
hieſigen Fleiſchersfrau ins Geſicht, ſie hätten kein
Geld und ſie möge zuſehen, wie ſie ſich für die
eben verabreichte Wurſt bezahlt machen könne.
Die berechtigten Einwendungen der Verkäuferin
mit Skandal beantwortend, ſchieden bie ſaubern
Vögel, von denen bald darauf einer erwiſcht und
feſtgenommen wurde.

eS C C Zunächſt liegt es auf der Hand, von welch überflüſſtg, dieſen Zeilen noch eine beſondere Em-
großem Werth es iſt, wenn ſich die Anſragen mehr pfehlung deſſelben beizufügen und begnügen uns
und mehr aus den verſchiedenen Branchen an an damit, betr. der zur Aufführung gelangenden Stücke
und derſelben Stelle zuſammenfinden, um ſich hier auf das in heutiger Nr. befindliche Inſerat zu
gegenſeitig zu ergänzen und zu berichtigen. Je verweiſen.

h 6 l großartiger angelegt und je vielſeitiger ein Aus In der am Sonnabend ſtattgehabten Ver
Zahlungsbefehle kunfts Inſtitut benutzt iſt, deſto mehr wie in an mlung des Gewerbevereins wurde
lamationen, Verttig der Lage ſein, die einzelne Auskunft, die es wie folgt verhandelt: 1) Rechnungslegung

z billig theilt, nicht als Ergebniß einer einſeitigen, ſomit f P dSonntags bill r Keſume 1878/79. Auf Vorſchlag des orſttzendenanſcrecen an n ertel 9 Werflächlichen Information, ſondern als re Reſümé Sen, Prof. Witte wird dieſer Gegenſtand zuletzt

e einer wiederholten mehrſeitigen und immer neu efledigt. 2) Die allgemeine Wechſel
controlirten Erkundigung und Beobachtung zu liefern.

ſt

)artung, Gott

Auf dringendes Verlangen verabfolgte dieſer
Tage ein Handelsmann in Halle einem ſtellenloſen
jungen Kaufmanne aus Erfurt ein Packet mit
Schlipſen und ſonſtigen Kleinigkeiten, die derſelbe
verhandeln zu wollen erklärte, um ſich für den be
vorſtehenden Eintritt zum Militär eine kleine
Summe zu erübrigen. Jm Beſitz der Wagre und
des gelöſten Geldes machte ſich der junge Mann
indeß ohne Bezahlung eiligſt aus dem Staube.
Jn Ammendorf von dem Geſchädigten in dem
Eiſenbahnzuge bemerkt, wurde der Flüchtling auf
hieſigem Bahnhofe dingfeſt gemacht.

Nachdem die Saale, wie bereits gemeldet,
bereits am Freitag ſtellenweiſe ihre Ufer überſchritten,
blieb die Waſſerfluth am Sonnabend und Sonntag
noch in fortwährendem Steigen und hatte ſchließlich,
nach einer rapiden Zunahme an letzterem Tage

Ritter leſe Im 13 n an fäbigkeit. Der Ref. Hr. Klingebetl ſtutti n zu Das unſerem Auskunfteweſen noch ſo vielfach an ſich in ſeinen Ausführungen auf eine vom hieſtgen
Leichtfertigkeit und Dberflächlichkeit anhaftet, kann Vorſchuß Verein ausgefertigte Beantwortung der

geräucher nur durch die deabſtchtigte Controle und Concen letterem in dieſer Angelegenheit amtlich geſtellten
S tration in die Gewiſſenhaftigkeit und Gründlichkeit Fragen, die ſich gegen die Aufhebung der
Aale b wandelt werden, weiche ſowohl im Intereſſe all g. Wechſelfähtgkeit ausſpricht. Wir haben

Heint Schule der Creditgeber als der Ereditnehmer bei dieſen dieſen Gegenſtand in unſerem Blatte ſchon mehr
Mktituten vorausgeſetzt werden müſſen. fach in umfaſſender Weiſe behandelt und verzichten

terhaltun Nicht am wenigſten iſt es das Intereſſe gerade daher auf eine Wiedergabe der gegen die Beſchränkung
un auch der Creditnehiner, das bei der Beſchlußfaſſung ſprechenden gewichtigen Gründe. Der Verein er

reinigen u tes Central Verbandes ſeine Berückſichtigung ge klärte ſich ſchließlich einſtimmig für Beibehaltung

t n funden hat. der h Wechſelfähigkeit. H. DieNobbr, abenn Die Klagen gegen die Auskunfts Büreaus Halleſche Ausſtellung. Ref. Hr. Bichtler.
r Kaiser-Balle, mehren ſich gerade neuerdings ſehr nach einer ganz Derſelbe ſetzt der Verſammlung den gegenwärtigen

leſen nd anderen Seite hin, als in welcher ſie ſeither vor Stand der Ausſtellungs Angelegenheiten auseinander,
fex, Morkrägen errſchend waren, d. h. während man ſeither mehr er wohl als günſtig zu bezeichnen iſt. Es werden

nun i VDeſchwerden derer vernahm, die angefragt hatten namentlich auch große Garten Anlagen hergeſtellt
n A. V und dennoch vor Verluſten nicht behütet worden und ſoll die Darſtellung der einzelnen Gruppen
warten waren, regt ſich lebhafter und zum Theil ſehr derart geſchehen, daß mit den betr. Rohprodukten
ehgarten leidenſchaftlich eine förmliche Agitation derer, welche angefangen und ſtufenweiſe bis zu den feinſten

n den AuskunftsBüreaus gefährliche Feinde „des Arbeiten aufgeſtiegen wird, alſo dem Beſucher die
Gedits“ bekämpfen Entwickelungsſtadien der Reihe nach vorgeführt

Dieſe Agitation darf man nicht als eine ganz werden. Gewiß wird dies intereſſant, die Durch

um 2 Fuß, die Auen ſammt dem Meuſchauer
Wege längs der Schleuſe beinahe vollſtändig über
ſchwemmt. Auch der Neumarkt wurde an den
bekannten Stellen überſpült. Seit der Montags
nacht ſind die Waſſermaſſen im Abnehmen begriffen.

Aus den Kreiſen Guerfurt und Merſeburg.
S Wie das Schk. Wohbl. ſchreibt, ſcheinen endlich

die unausgeſetzten Beſtrebungen, in die frühere
Halle. LeipzigerEiſengießerei in Schkeuditz wieder
Leben und Bewegung zu bringen und damit neue
Gelegenheit zur Arbeit und erhöhtem Geſchäfts
Verkehr im Allgemeinen hervorzurufen, von Erfolg
gekrönt zu ſein. Es iſt unter der Firma „Deutſch
Amerikaniſche Schloß und GarniturenFabrik“ eine
Geſellſchaft in der Bildung begriffen, welche mite unberechtigte anſehen. Es haben ſich ſeit einer führung dieſer Jdee dürfte aber auch die ganje

h Reihe von Jahren ſo viele AuskunftsBüreaus Energie des betr. Comitees erfordern. Von
aufgethan, und die Geſchäftswelt hat ſich in einem Merſeburg betheiligen ſich 11 Ausſteller. Es
Wochen Magße an die Einholung von Auskünften wurde nunmehr zur Rechnungslegung ge

egen et bei dieſen Büreaus gewöhnt, daß ohne Zweifel der ſchritten Hr. Prof. Witte verlieſt die einzelnen
r nſluß der letzteren auf die Bewegung unſeres Daten. Am Anfang des Rechnungejahres war

Veyen kaufmänniſchen Credits ſchon ſehr hoch angeſchlagen ſein Beſtand von 826,83 Mk. vorhanden, der ſich

werden muß. Weiß man aber, wie viel Unbe am Schluß des Jahres auf 872,65 Mk. erhöhte.
ahkufene, wie viel zweifelhafte Perſönlichkeiten ſich Die Wittwen Penſions Kaſſe des Vereins

mit dem Beruf befaſſen, durch Auskunftsertheilung bewährt ſich ganz vortreſflich. Nicht m daß d
für eine Sicherung des Creditverkehrs thätig zu bei einem Kaſſenbeſtand von 3656,63 Mk. an
Fin, und bedenkt man, wie gerade die gegenwär fünf Wittwen gezahlte Penſion von 108 Mk. auf

n tgen Zeitverhältmiſſe anregen, ſich den Ruf zuver 120 Mk. erhöht werden konnte, weiſt die Rechnung
Aäſtger Auskunftsertheilung durch Abſprechen der auch noch eine Zunahme von e e

„ichanſptelers Wreditfähigkeit zu wahren, ſo begreift ſich von ſo daß mit einem Beſtande von 3829, in
e Ulbſt, daß nur allzu oft ein Geſchäftsmann zu das neue Rechnungsjahr getreten werden kann.

Prt a Prunde geht, der ein beſſeres Loos verdient und Die Verſammlung ertheilt dem Kaſſtrer Hrn. Vlanken
xum und e n ſich gehalten haben würde, wenn es keine Aus burg Decharge. 4) Verſchiedenes. Der Hr.

Zuelte t AerünftsBüregus gäbe Vorſitzende macht Mittheilung von zwei angebotenen
n vorlet Varum aber gegen das Auskunftsweſen über Vorträgen. Der eine von Hrn. Dr. v. Weißen

s upt ohne Unterſcheidung agitiren, heißt das Kind bach aus Deinbach bei Würzburg ſoll noch im
tor „donſtelunn mit dem Bahe ausſchütten. Jedoch nothgedrungen November, der andere von Hrn. Dr. Heinrich
Letzte W und t eg allerdings daß dem ſchädlichen Mißbrauch Hildebrandt aus Königsberg dagegen erſt Anfang
rn Sonne Nwehrt werde Und daß der kleine Geſchäftsmann nächſten Jahres ſtattfinden. Die Koſten werden

s J. mal mehr Gewißheit darüber erlange, daß das vom Gewerbe und Kaufmänn iſchen Verein zu

di r an un Igleteſg i agen. Hi f Schlutz dernil über ſeine Creditfähigkeit nicht oft an unſgleichen Theilen getragen. Hierauf Schluß
Uufenſter iſſenloſeſt S i t Verſammlung.u e telle eingeho ri n Wide. R Gewiſſenloſeſter S geh Jm Laden des Kleiderhändlers Herrn Chriſt

Aſ Vie könnte das anders geſchehen, als daß eben hier verſuchte am Sonntag Nachmittag ein r
n Vereinswegen Einfluß rarauf gewonnen wird, reiſendes en r Wan e e n

Anftagen mehe eine durchaus robe in dequemſter eiſe elfen. ae e r in das in dem Augenblicke unbeaufſtchtigte Ge

einem Capital von 700 000 Mark in Antheilen
von Mk, 500 eine in ganz Eucopa noch nicht
beſtehende Fabrikation von Thür und Thorſchlöſſern

aus ſchmiedbarem Guß aufnehmen will. In
Berlin, Halle und Leipzig findet jetzt Zrichnung
der Antheile ſtatt und in Schkeuditz iſt Herr Stadt
hauptkaſſenRendant Rockmann ermächtigt Zeich
nungen anzunehmen.

Literariſches.
Enchklopädie der Neueren Geſchichte.

In Verbindung mit namhaften deutſchen und außer
deutſchen Hiſtorikern herausgegen von Wil helm Herbſt,
Prof., Dr. itheol. et phil., Rektor a. D. der königlichen
Landesſchule Pforta. Während bis faſt in die Mitte
unſeres Jahrhunderts die Philoſophie im Mittelpunkte
des wiſſenſchaftlichen Lebens und Strebens ſtand, waren
es ſeitdem vornehmlich die hiſtoriſche und naturwiſſen
ſchaftliche Forſchung, welchen ſich immer mehr die Theil
nahme der gebildeten Welt zuwandte. Der Charakter
der Zeit iſt eben ein anderer geworden ſtatt der idealen
ſind die realen, die politiſchen, ſtaatsbürgerlichen, prak-
tiſchen Intereſſen in den Vordergrund getreten Beſon
ders aber hat unter dem mächtigen Einſluſſe der jüngſten
weltbewegenden Ereigniſſe die hiſtoriſche Wiſſenſchaft eine
bis dahin nicht gekannte und geahnte Macht und
eine unmittelbar praktiſche Bedeutung gewonnen. Mit
dem erwachten Ernſt der Geſchichte iſt der Trieb nach
geſchichtlicher Bildung in allen Klaſſen des Volkes ge
weckt und rege geworden. Das beweiſen die neben den
bekannten Werken unſerer großen Hiſtoriker in raſcher
Folge und ſo zu ſagen um die Wette erſchienenen allge
meinen Weltgeſchichten. Allein auch dieſe vermögen dem
ausgeſprochenen Bedürfniſſe des großen Publikums nicht
ganz zu entſprechen: ſie werden in Wahrheit oft mehr
gekauft als geleſen, da es einmal unſerer raſchlebenden,
vielbeſchäftigten Zeit zur Verarbeitung umfaſſender Werke
an geſammelter Ruhe, wie an Muſe und Laune fehlt

Arauensn irrt ſchevürdige Stelle zu lenken, welche den d ger h ekeinsvorſtanden eine Seelen und Einwirkung ſchäft, zog einen pikfeinen Winterüberzieher über
und eben ein eingehendes Studium weitläufig angelegter



Weltgeſchichte auch nicht gerade jedermanns Sache iſt. Halle Magdeburg: 5 Mgs. 73 u. 1121 (8) Vm nannten Herren bereit erklären und werden wir bemüht
Dieſe Erwägungen gaben den Anlaß zur Herausgabe 125 u. 59 Nm., 9 (S) u. 10s Abds. ſein, jedem Zähler das übernommene Amt durch Zu
einer in gedrängter Form über alle Theile der Neueren Halle Halberſtadt: 820 u. II Vm., 1 u. 65 Nw, theilung der Zählungsbezirke in möglichſter Nähe der
Geſchichte raſch und ſicher orientierenden Enchyklopädie Halle Guben: 8 Vm., 183 (8) Nm., 72 Abds. Wohnungen der Zähler ſo leicht als möglich zu machen.

daß diejenigen Herren, welche beider Neueren Geſchichte. Dieſelbe ſtellt nicht gleich Helle- Nordhauſen: 5, 9, 11 (5) Vm., 2, 710 u. Namentlich hoffen wir,der letzten viel ſchwierigeren Zählung 1875 durch Ueber
ſo vielen populären Weltgeſchichten ein Buch aus andern 93 Nm.Büchern dar ſie beruht, gemäß dem für die moderne Halle-- Leipzig: 522, 752 (8) u. 108 Vm., Iar, 52 (S) nahme des Zähleramtes ſich betheiligten, uns auch dies
Wiſſenſchaft vielfach ſo fruchtbar gewordenen Prinzipe Nm., 6, u. g50 (8) Abds., 105 Nachts. mal in gleicher Weiſe unterſtützen werden.
der Arbeitstheilung, durchweg auf den Originalbeiträgen Nach Weißenfels Mag (4. Kl. 88 V. (Schnllz. Merſeburg, den 26. Oetober 1880.
ſtelut i ehe ehe Se San n a d n Kire a. al z Ate al Vetannnge u e m zur allgemeinen gen

rn n e e g. Bekanntmachung. Es wird zur allgemeinen KenntDre er Creltte ger r nene a. M.. o Abds. Schnllz.) niß gebracht, daß die gählungs Kommiſſion für die am
Vale er e n n e er Corb et 4 h r m e 1. Dezember d. J. auszuführende Volkszählung ſich beberg n r Har e ne r r De vrbetha i r 659 u. 102 Vm., 12 reits konſtituirt hat und aus folgenden Herren beſteht:
St h e Don e re r u. Nm., 10 Abds. Stadtrath Zehender, Vorſttender,mil Hilde randSto holm, Profeſſor dar Hi ebrand Weißenfels Zeit 75 Vm., 1232, u. 10* Nm. General-CommiſſtonsSecretair Benner, Er
Florenz, Dr. H. KleeBerlin, Dr. J KleinſchmidtHeider- Großheringen Jena: V. 418 u. 85 m Polizei Commiſſar Becker, n do

e e e e e en enn d a u n 72 mm m. Rector 2 lock, n reng e en e e e en e n e Nm Vorſchuß Vereins Director Bichtler, n e
Dr. K. Mü auſen: 112 Vm., 315 u. 82 Nm z Apotheker Srhieſe Ccha a Budereſ, Profeſſor O Speyer Kaſſel Jotha- Syrdruf: W n e

e e e e n S 420, 730 Nm. RegierungsSecretair Heuer,Karls zei ir Kabiſfeſſor Wenzelburger Amſterdam genannt ſeien Die aus Merſeburg 5 ühr V. und 210 Uhr N. e
eng des rer s et ereg e e in Mücheln Uhr V. und Uhr N. Regierungs Secretair Seger, re n i hiſtoriſchen S yr r aus Mücheln S Uhr und 72 Uhr V. Bureau Vorſteher Schwengler, nrühm W weithin bekannte n or s t r. Herbſt, in Merſeburg v Uhr N. und 10 Uhr V. Regierungs Buchhalter Schoch, nt n e et i d n rotz ars Aus Lauchſtädt 5 in Merſeburg 62 Mags. Profeſſor Dr. Witte, in Pofth
e n getee Wat darſelen wied Hurrech h e e e ani eeeeaeagaeeah ſ. 29 eilteHerbſts Encyklopädie der Neueren Geſchichte Bör ſe n Ber ich t. Merſeburg, den Zer Bee W die zwe
als ein wichtiger Beitrag zur Förderung des weſentlich rig 30 8auf beſſerer hiſtoriſcher Bildung beruhenden politiſchen e et Detober De RiSinnes und Intereſſes ſicherlich in weiten Kreiſen unſeres r netto, loco hieſtger a Mk. bez. n 76188186 6 ſ 01Ib
Volkes, ſowie unter den Deutſchen des e will R e en hieſiger 225- 230 Mk. bez. ruſſiſcher x hen i
kommen geheißen werden. Das auf 2 Bände zu e e ecto Die Erneuerung der Looſe zur 2 Klaſſe 195 n be50 Bogen reſp. 4 Halbbände zu je 25 Bogen veranlagte e e W ne e en v Lotterie muß bis m e er en ühr, en be
Werk erſcheint in Lieferungen à 5 Bogen zum Preiſe e en e bei Verluſt des Anrechts unter Vorzeigung der Looſe der
von Mk. 1 und wird in möglichſt raſcher Folge fertig Rüböl netto, loco 54,50 Mk. bez., per Okt.Nov. 55, Klaſſe geſcheh lkendener r. B. per Nov. Dezbr. 65, M Br. ver 100 Kilo der Klaſſe geſchehen egeſtellt werden. rer Alle wicht rechtzeitig und planmäßig erneuerten Looſe einDie neueſten Nummern des „Schalk“ enthalten an n i per 10000 Liter Proe. ohne Faß, loco 58,30 hin ich gezwungen ſofort anderweit zu verkaufen. ſt
größeren Beiträgen: Nr. 107. Göthe's Gedicht „Gefunden“. r JLoäniaß rio- (Fi merEine kritiſche Unterſuchung aus dem Jahre 2180. S Durchſchnittsmarktpreiſe Der Rönigl. Lotterie-Einnehmer. h zu
Amor und Venus. Gedicht von Rud. Baumbach. Mit vom 24. bis mit 30. October 1880 Sohröcdler. ſt
einer Silhouette von L. Fehrenbach. Stimmungsbild. aAneKatheperbluthen. Seltſame Etymologie. Stil Weizen, pr. 100 Kl. 2088 Sehweineſt., pr. Kilo i Verſteigerung
ehe ehe e e 80 Schopfenſt, do. i m Wege der ZwangsvollſtreckungMit acht humoriſtiſchen Illuſtrationen von C Gehrts gar do. 16 53Salbſteiſch, d. Mittwoch den Novemberner., vormittags 9
D Schnadahüpfeln. Gedicht von Carl Stieler Hri al Aer do. 15 16Butter, o. 2 60) Uhr, verſteigere ich Saalſtraße 13
7 en a gin al Erbſen, do. 24 25 Eier, pro Schoch 4 20 1 Nähmaſchine,zeichnung von H. Schlittgen. Raſch verſöhnt. Mit i d 36 Vier v S a ircg 150 Liwei Originalzeichnungen von H Schlitt. Eine Ehe h n e 155 n en i5 t do 21 Branntwein, do. S 60 1 Nußbaum Spiegel.7 50 Merſeburg. I. November 1880.nen,tochter. Mit einer Originalzeichung von Henry Albrecht. Kartoffeln pr. 1oog. 5 50 Heu, pro 160 KiloPopuläre Mathematik. Practiſche Verbeſſerungen von Rindfleiſch (von der Stroh, pro 100 Tag, Ger.Vol n

igen vehe Da ne e e Keule), pro Kilo o Kilo 5 75 Gi te Spei fo on in GinzelnenVerzebliche Mühe r n eichnung von Wer le e h ute pei e arto eln und Ganzen i
n Unſere Kinder. Srintnelgehnans von NMuarktpreis der Ferken Dwie alle Sorten Victualien empfiehlt billigſt 3
Schlittgen. Natur- Religion Hriginalzeichnung von in der Woche vom 24., bis mit 30. October 1880 Fr. Kliebe,

itt leicht Stü 50 Mark bis 9,75 Mark. große Sixtiſtr. Nr. 9, parterre.H. Schlittgen. e. c. Nr. 108. Georg Friedrich e Stück a mee c. S große Sirtitr 5e e anFreiw. Stadtfeld n. Scheunen
Camſaska. Ein Schwank von Erich Lanz. Mit Original
zeichnung von H. Schlitt. Neues Phantaſieſtück. Mit W re ezwölf Originalzeichnungen von E. Röhling. Mili Kirchen und Familien Nachrichten. MNep f Me rtäriſche Leichenrede. Mit Originalzeichnung von H. Dom. Getauft: Marie Martha T. des Gefreiten Verkau in Mer eburg. e der
Schlittgen. Aus Schalks Citatenſchatz. Abſchied. und EscadronSchneiders im kgl. Thür. HuſarenRegiment Folgende, den Lohgerbermſtr. Schäferſchen Erben hier ſo

zugehörige Grundſtücke, als:
Gedicht von Rud. Baumbach. Mit einer Silhouette von Nr. 12 Fiſcher. tL. Fehrenbach. Ein merkwürdiges Buch. Hero und Stadt. Getauft: Alwine Marie, T. des Leder die zwei an der Clobigkauer Straße in der
Jeander. Epiſode aus dem Leben eines groß ſtädtiſchen fabrikanten Rummel; Anna Alwine, T. des Zimmerm. Rähe der Stadt und vorzüglich gut gelegenen nd
Jiebespaares. Mit vier Originalzeichnungen. Schalk Schneider Guſtav Ernſt, S. des Zimmermanns Götze Feldpläne von reſv 15 Morg. 79 e.
hafte Wolkenbildungen. Ein Skizzenblatt ohne Worte. Anna T. des Steinſ. Teſch; Ernſt Otto Hugo, S. des Feldplän J Anänglichtet et 8 e Hugo und 17 Morg. 81 RthS Vergänglichkeit. Mit Zeichnung. Sturmnacht. BüreauAſſiſtent Ettler; Emma Anna, eine unehel. T. die allhier g. Wergen unter
Aus dem Nachlaß des phantaſiebegabten Leipziger Apo Getrauet: der Lehrer an der Stadtſchule Schue o e den e ren neuthekergehülfen Gottfried Stöpſel. Herausgegeben von mann hier mit Frau M. E. geb. Sonntag Beerdigt: 999 des Kataſters gelegene maſſive Schen
Richard Schmidt Cabanis Der genügſame Bürger den 27. Oetober der jüngſte S. des Schneidermſtrs. Dahn, ſollen Donnerstag deu 4. November cr. nachmittag
meiſter. Räthſelhafte Jnſchrift. e. 2e6. der einzige S. des Uhrmachers Klappenboch; der jüngſte 3 Uhr, im Gaſthauſe „zum Herzog Chriſtian“ hie

e e S. des Lohgerbers Waſchau; den 28. die Ehefran 2. Ehe erbtheilungshalber meiſ bietend verkauft werden, wo
Gerichtliche Entſcheidungen. des Speiſewirth Naumann; den 31. die todtgeborene ich Kauſliebhaber ergebenſt einlade. Wird

Sind die freiwilligen Verſteigerungen von Mobilien Zwillingstochter des Eiſendrehers Horn. Merſeburg, den 20. October 1880.
c. ſeitens der Gerichtsvollzieher gewerbeſteuerpflichtig Stadtkirche: Donnerstag abends 7 Uhr A. Rindtfleisch. AuſtMit dieſer Frage beſchäftigte ſich bereits ſeit längerer Gottesdienſt. Herr Prediger Richter. t Kreis AuctionsCommiſſar i. Auftr. h

eit die Berliner Steuerbehörde, welche durch Erhebung Neumarkt. Getauft: Friedrich Auguſt, S. des Eine Wurstspritze (30 Pfd. Inhalt) steht zu e
einer Anklage gegen mehrere Gerichtsvollzieher, welche Oekon. Fleiſchhauer; Emma Selma, T. des Handarb. kaufen beim Schmiedemeister Schönleiter am Ente n

neben ihrer Amtsfunktion ſich auch mit der freiwilligen el n e u en Landeskaſſen Aſſiſtent plan.Verſteigerung von Mobilien abgeben, eine Anklage wegen Petſch mit Frau C. E. geb. Nell. e n o rlou i tDe e net Hintergebnng vor Die Angeklagten Sltenburg. Getauft: Anna Thereſe, T. des Formers Eine Partie groben gefegten Kies in
beriefen ſich zwar auf den S 144 ihrer Geſchäftsinſtruk Exner. Veerdigt: der S. des Mechanikers Helm hat zu verkaufen Auguſt Peuſchel, Teichſtraße.
tion vom 14. Juli 1879, nach welchem die freiwilligen der S. des Schuhmachermſtrs. Seidewitz. S Eine Schenkwirthſchaft, verbunden mit Material
Verſteigerungen von ihnen vorgenommen werden dürfen, Dantſagung. waarenhandel, in der Nahe von Merſeburg, mit ca.
der Gerichtshof trat aber der Auffaſſung der Steuerbe“ Es drängt unſere Herzen, für die hielen Beweiſe der Morgen Garten, Kegelbahn, großem Hof, Scheune u. ſ. m
hörde bei, daß durch dieſe den Gerichtsvollziehern einge Liebe und Theilnahme ſowohl während der Krankheit, iſt preiswerth zu verkaufen. nräumte Befugniß noch lange keine Gewerbeſteuerfreißeit als am Tage des Begräbniſſes unſeres unvergeßlichen Nähere Auskunft ertheilen die Herren Thiele &Francke n

Be e re gt r h Sohnes Allen unſern innigſten Dank hiermit öffentlich in Merſeburg. n tors gewährt ſei und verurtheilte die Auge agten zum auszuſprechen. Insbeſondere Herrn Paſtor Gruner für Eine Parterre Woh n gute ſchäftslage wirdoppelten Betrage der hinterzogenen Steuer von 72 die Worte des Troſtes wenn Freunden des Dahin ort n Wehen e re
Mk., alſo zu je 144 Mark. geſchiedenen vom Allgemeinen Turn Verein für die ehren- e Fr Renno, Tiefer Keller.

c volle Begleitung und den Mitgliedern des Bürgerſchützen S e n ren ſethen undFahrplan vom 15. October 1880. Geſangvereins tur den erhebenden Geſang. Mögeſ a n e e höhe er u d
Abgang von Merſeburg in der Richtung. Gott einen Jeden vor ähnlichem Schickſal bewahren. Neuſahr zu beten. e rn t r t

Nach Halle: 412 Mgs. (Schnllz. 7 Vm. (4. Kl)), Die trauernden Eltern: Seidewitz und Frau. Eine ſein möblirte Stube mit mutet h m
10 Vm, 1260* Mig. (4. Kl.), 457* Nm. (3. Kl. Bekanntmachung. Die am I. Dezember er. höheren miethen e er er ich di
5 u Nm. (Schnllz.), 8* Abds. (Schnllz. L.-3. Kl. Orts angeordnete Vollszählung veranlaßt uns, ſchon jetzt Eine Wohnung, beſtehend in 2 Stuben, Kammer
1080* Abds. (4. Kl.). mit den Vorarbeiten zu beginnen. Das Zählungsgeſchäft und ſonſtigem Zubehör iſt zum 1. October zu vermie et

(Die mit bezeichneten Züge halten in Ammendorf an.) ſoll ebenſo als im Jahre 1875 durch eine Zahlungs und zum 1. Januar zu beziehen ake IlAnſchlüſſe: Kommiſſion und durch freiwillige Zähler ausgeführt wer Halleſche Straße An w. Hi
Halle Berlin 48* (S) Mgs. 8 Vm., 2 Nm., 527 (8) den. Von der größten Wichtigkeit iſt es daher, daß ſich Ein Mädchen findet ſofort Dienſt h c

Nm., 6 Abds. 9 Abds. (S Schnellzug.) zur Annahme dieſer EhrenAemter die von uns dazu er engere 9 d

e mee haction, Dr u z Sertſrg h h eRedaction, Druck und Verlag von Th. Rößner in Merſeburg. auft.
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